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BÜRGERMEISTERBRIEF AMTLICHES / PERSONELLES

Geschätzte Gemeindebürge- 
rinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ich hoffe, Sie alle konnten einen erhol-
samen und schönen Sommer verbrin-
gen und sind nun bereit für einen 
Herbst voller Energie.

Die ruhigen Tage waren aus Sicht der 
Gemeinde nicht so ruhig – viele Pro-
jekte konnten abgeschlossen werden!
Denken wir dabei an die Generalsa-
nierung der Gemeindewohnhäuser in 
Brückl oder die Sanierung der Ko-
schatstraße bzw. den Teilabschnitt der 
Christofbergstraße. Insgesamt wurde 
dabei fast 1 Mio. Euro investiert – ich 
sage immer GUT investiert!
Denn bei allen verständlichen Spar-
plänen auf Bundes- und auch Landes-
ebene darf man eines nicht vergessen 
– das Geld kommt von den Bürge-
rinnen und Bürgern und muss im End-
effekt auch dort wieder hingehen!
Für unsere Feuerwehren war es ein 
Sommer, in welchem die Veranstal-
tungen und Bewerbe durchgeführt 
werden konnten. Ein herzliches DAN-
KE an alle Kameradinnen und Kame-

raden – ich kann Euch aus vielen 
Gesprächen versichern, wie sehr wir 
alle Eure Bereitschaft schätzen, unent-
geltlich und freiwillig für uns in die 
Einsätze zu gehen.

Der Herbst ist naturgemäß auch die 
Zeit, wo alle Parteien im Gemeinderat 
sich mit dem Budget für 2026 be-
schäftigen.

Dass an allen Ecken und Enden ge-
spart wird, ist selbstverständlich und 
vorher schon erwähnt. 

Doch kann ich an dieser Stelle auch 
ein großes Lob an alle im Gemeinde-
rat vertretenen Fraktionen ausspre-
chen – bei nachhaltigen Investitionen 
sind wir meistens immer einer Mei-
nung – und zwar, dass wir für das 
Wohl der Bürgerinnen und Bürger in-
vestieren.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
alles Gute, bleiben Sie gesund und 
ich freue mich schon wieder darauf, 
viele von Euch bei den diversen Ver-
anstaltungen oder am Gemeindeamt 
zu treffen.

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister 
Harald Tellian

GELUNGENER KULTURABEND MIT DEM THEATERWAGEN – 
WETTERGLÜCK UND GROSSES BESUCHERINTERESSE

Ein stimmungsvoller Kulturabend mit 
Theatergenuss unter freiem Himmel: 
Der Besuch des Theaterwagens wurde 
auch heuer zu einem vollen Erfolg – 
nicht zuletzt, weil das Wetter rechtzei-
tig ein Einsehen hatte. Nach einem 
durchwachsenen Nachmittag riss am 
Abend der Himmel auf und ermöglich-
te die Vorstellung wie geplant im Frei-
en. Bei der Eröffnung des Kulturabends 
durch Bürgermeister Harald Tellian 
konnten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher begrüßt werden, welche auch 
den Weg wieder aus der Steiermark 
zum Marktplatz gefunden hatten. Die 
Zuseher genossen ein stimmungsvolles 
Programm. Den Auftakt machte das 
liebevoll inszenierte Kinderstück „Die 
Schwindelmühle“. Im Anschluss wurde 
mit „Der zerbrochene Krug“ von Hein-
rich von Kleist das Hauptstück des 
Abends gezeigt. Die Schauspielerinnen 

und Schauspieler aus Spittal über-
zeugten mit Spielfreude, pointierten 
Dialogen und einem Gespür für das 
Komische, sodass das Publikum immer 
wieder herzlich lachen konnte. Die ge-
lungene Verbindung aus professio-
nellem Theater, lauschiger Freiluftatmo-
sphäre und gastfreundlicher Organisa-
tion vor Ort machte diesen Abend er-
neut zu einem Höhepunkt im Kulturka-
lender. Der Applaus am Ende des 

Hauptstücks sprach für sich: Das Publi-
kum war begeistert.

Ein besonderer Dank gilt allen Mitwir-
kenden auf und hinter der Bühne sowie 
den Helferinnen und Helfern, die zum 
reibungslosen Ablauf des Abends bei-
getragen haben. Wir freuen uns bereits 
die nächste Vorstellung des Theaterwa-
gens am 19.06.2026 ankündigen zu 
dürfen.

Am 25. Juli 2025 wurde die Rasenflä-
che der Mittelschule Görtschitztal in 
Brückl zur beeindruckenden Kulisse 
eines bedeutenden militärischen Fest-
akts: Rund 350 Soldatinnen und Solda-
ten legten im Beisein ihrer Familien und 
zahlreicher Ehrengäste ihr Treuegelöb-
nis auf die Republik Österreich ab.

Die Angelobung wurde in enger Zu-
sammenarbeit zwischen der Marktge-
meinde Brückl, dem Militärkommando 
Kärnten, dem Klagenfurter Jägerbatail-
lon 25 – einem Verband der 7. Jäger-
brigade / Jagdkampf – organisiert und 

würdevoll gestaltet. Auch der Regen 
hielt sich zurück, um den feierlichen 
Rahmen dieses Festaktes zu einem ein-
drucksvollen Zeichen von Pflichtbe-
wusstsein, Gemeinschaft und Heimat-
verbundenheit zu machen.

Die musikalische Umrahmung durch 
den MGV St. Filippen, die feierlichen 
Ansprachen sowie das gemeinsame 
Singen der Bundeshymne verliehen der 
Veranstaltung einen würdigen und emo-
tionalen Charakter. Besonders bewe-
gend war der Moment, als die jungen 
Soldatinnen und Soldaten gemeinsam 

ihr Treuegelöbnis ablegten. Für sie, 
aber auch für ihre Angehörigen war es 
ein Tag voller Stolz und Emotionen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle allen fleißigen Händen der Helfe-
rinnen und Helfer, die mit ihrem Enga-
gement – sei es in der Organisation, 
der Parkplatzzuweisung, der Versor-
gung oder im Hintergrund – diesen 
würdevollen Festakt erst möglich ge-
macht haben. Ihr Einsatz trug maßgeb-
lich zum reibungslosen Ablauf und zur 
besonderen Atmosphäre der Angelo-
bung bei.

Bürgermeister Harald Tellian, LH Peter Kaiser und Brigadier 
Horst Hofer bei der Frontabschreitung der angetretenen 

Rekruten im Rahmen der Angelobung in Brückl
Mit der Hand auf der Fahne und 

den Worten „Ich gelobe“ legen die 
Rekrutinnen und Rekruten ihr Treue-
gelöbnis ab – ein bewegender Mo-

ment der Angelobung in Brückl
FEIERLICHE ANGELOBUNG IN BRÜCKL – 
EIN STARKES ZEICHEN DER VERBUNDENHEIT

Herzlich willkommen in unserem Team 
– Frau Lara Hribar startet ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsassistentin
Mit großer Freude heißen wir Frau 
Hribar als neuen Lehrling in unserer 
Gemeindeverwaltung herzlich 
willkommen. Sie hat Anfang 
September ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsassistentin 
begonnen und wird in den 
kommenden zwei Jahren 
vielfältige und spannende 
Einblicke in die Abläufe 
unseres Gemeindeamts 
erhalten. Frau Hribar 
hat bereits erfolg-
reich die Reifeprü-
fung abgeschlossen 
und absolviert ihre 

Ausbildung in verkürzter Form. Wäh-
rend dieser Zeit wird sie sämtliche Ab-
teilungen durchlaufen und sich ein um-
fassendes Bild von den vielseitigen 
Aufgaben in der Gemeindeverwaltung 
machen können. Schon in den ersten 
Wochen hat Frau Hribar mit ihrer posi-

tiven Einstellung und hohen Lernbe-
reitschaft gezeigt, dass sie ein 
wertvolles Mitglied unseres Teams 
ist. Zusätzlich zur praktischen 
Ausbildung vor Ort wird sie 
durch die zentrale Lehrlingsaus-
bildung des Gemeinde-Ser-
vicezentrums gefördert. Dort 

erwarten sie praxisnahe 
Fortbildungen, Work-
shops und Exkursi-
onen, die ihre beruf-
liche Entwicklung 
gezielt unterstützen.

Wir wünschen Lara einen erfolgreichen 
Start in ihre Ausbildung und freuen uns 
sehr auf die gemeinsame Zeit und Zu-
sammenarbeit!

Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für die Zukunft!
Wir gratulieren Frau Laura Scharz 
ganz herzlich zur mit gutem Erfolg be-
standenen Lehrabschlussprüfung zur 
Verwaltungsassistentin! Nun ging ihre 
Lehrzeit zu Ende, und wir verabschie-
den Frau Scharz mit Anfang Novem-
ber. Wir freuen uns mit ihr über den 
erfolgreichen Abschluss und den nächs-
ten Schritt in ihrer beruflichen Lauf-
bahn! Für ihren weiteren Weg wün-
schen wir Laura alles erdenklich Gute, 
viel Erfolg und Freude bei den kom-
menden Herausforderungen – sowohl 
beruflich als auch privat.

PERSONELLES
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GEMEINDERATWIRTSCHAFTSINITIATIVE

Im Februar haben Mario Ramirez und 
Nadja Tschinder ihr Fahrradgeschäft 
von Ferlach nach Brückl verlegt und 
bieten Ihnen jetzt noch mehr  
Service und Auswahl! Bei MAD-
HOUSEBIKES finden Sie hochwertige 
Fahrräder und Zubehör für jede Al-
tersgruppe und jedes Fahrniveau – 
vom ersten Laufrad bis zum modernen 
E-Dreirad ist alles dabei.

Unsere Leistungen im Überblick:
•  �Beratung & Verkauf: Kompetente 

Beratung für Ihr neues Traumrad
•  �Reparatur & Service: Schnelle und 

zuverlässige Reparaturen für alle 
Marken

•  �E-Bike Testfahrten: Nach vorheriger 
Terminvereinbarung

•  �Spezialisiert auf Downhill: Marios 
Herz schlägt für Downhill – er 
selbst fährt noch aktiv Rennen und 
war im August Veranstalter der 
Downhill Landesmeisterschaften 

und des Slowenischen 20Choco-
late DH Cups

Neben dem Fahrradgeschäft führt 
Mario auch ein weiteres Unterneh-
men, das rahmenlose Kennzeichen-
halter verkauft – bekannt aus der 
Show 2 Minuten 2 Millionen. Und 
wer darf natürlich nicht fehlen? Die 
zwei französischen Bulldoggen Gin & 
Tonic begleiten Mario & Nadja immer 
und begrüßen die Kunden, wenn Sie 
in das Geschäft kommen.

Tipp zum Winter: Bevor Ihr Rad den 
Winter über pausiert, denken Sie da-
ran, es richtig zu putzen und zum Ser-
vice zu bringen, damit Sie im Frühling 
direkt wieder durchstarten können. So-
bald der Reparaturbonus aktiviert wird, 
können Sie diesen natürlich auch bei 
MADHOUSEBIKES einlösen! Besuchen 
Sie das Fahrradgeschäft in Brückl – 
Mario und Nadja freuen sich auf Sie!

Wirtschaftsinitiative –  
Betriebe stellen sich vor
EUER FAHRRADGESCHÄFT IN BRÜCKL: 
QUALITÄT, SERVICE & LEIDENSCHAFT – BEI MADHOUSEBIKES!

MADHOUSEBIKES -  
Mario Ramirez & Nadja Tschinder 
Der Fachhandel für 
verhaltensauffällige 
Sportler

Marktplatz 9 
Telefon: 
06764033411 
E-Mail: info@
madhousebikes.com 
www.madhousebikes.com

KONTAKT

WICHTIGE INFORMATION 
ZU UNSEREN LOKALEN GEWERBETREIBENDEN

Madhousebikes und alle anderen lokalen Gewerbetreibenden finden Sie über 
den neuen Link der Wirtschaftskammer Kärnten auf unserer Website unter: 

https://brueckl.gv.at/buergerservice/wirtschaft-dienstleistung

VERORDNUNG DES 1. NACHTRAGSVORANSCHLAGS 2025 
Ergebnis und Finanzierungsnachtragsvoranschlag

Die Erträge und Aufwendungen werden in Summe wie folgt festgelegt:
VA 2025 inkl. Nachtrag rechtskräftiger VA 2025 1. Nachtrag 2025 Änderung

Erträge € 8.494.700 € 7.921.200 € 573.500

Aufwendungen € 8.365.300 € 7.802.400 € 562.900

Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 264.100 € 264.100 €   0

Zuweisung an Haushaltsrücklagen € 74.600 € 74.600 €   0

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 318.900 € 308.300 € 10.600

Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in Summe wie folgt festgelegt:

Einzahlungen € 8.315.800 € 7.607.300 € 708.500

Auszahlungen € 8.689.600 € 7.991.700 € 697.900

Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung € - 373.800 € - 384.400 € 10.600

Gemeinderat

GEMEINDEHEIZZUSCHUSS RICHTLINIEN 2025/2026 

NETZRAUM KÄRNTEN: Gemäß dem Gemeindevorstandsbe-
schluss vom 23.09.2025 wird es wie 
in den vergangenen Jahren von der 
Gemeinde einen Heizkostenzuschuss 
für die BürgerInnen der Marktgemein-
de Brückl geben. 

Die Höhe des auszuzahlenden Heiz-
zuschusses ist gekoppelt an die Richtli-
nien der Wohnbeihilfe und des Be-
triebskostenzuschusses des Landes 
Kärnten. Die Grenze beläuft sich wie 
folgt: 

Wer eine Wohnbeihilfe bis €250,-- 
bzw. einen Betriebskostenzuschuss bis 
€ 100,-- vom Amt der Kärntner Lan-
desregierung zugesprochen bekommt, 
erhält von der Marktgemeinde Brückl 
den • kleinen Heizkostenzuschuss in 
der Höhe von € 90,--

Wer eine Wohnbeihilfe über € 250,-- 
bzw. einen Betriebskostenzuschuss 
über € 100,-- vom Amt der Kärntner 
Landesregierung zugesprochen be-
kommt, erhält von der Marktgemeinde 

Brückl den •  großen Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von € 130,--

Der Förder- und Auszahlungszeitraum 
erstreckt sich vom: 1. Oktober 2025 
bis zum 30. April 2026. Bitte bringen 
Sie zur Antragstellung (Meldeamt) den 
Bescheid für die Zusicherung auf 
Wohnbeihilfe bzw. die Zusicherung 
für den Betriebskostenzuschuss mit. 
Pro Haushalt kann der Heizzuschuss 
nur einmal beantragt und gewährt 
werden.

APG und Kärnten Netz informieren 
vor Ort Gemeinden und Bürger:innen 

Über das Projekt Netzraum Kärnten.
Netzraum Kärnten ist ein Kooperati-
onsprojekt von Austrian Power Grid 
(APG) und Kärnten Netz (KNG-
Kärnten Netz). Es sieht die 380-kV-
Verbindung zwischen Lienz in Osttirol 
und Obersielach bei Völkermarkt in 
Kärnten sowie den Ausbau und die 

Verstärkung des Kärntner 110-kV-
Netzes vor. Das Vorhaben ist ein 
Schlüsselprojekt für Kärnten, Osttirol 
und ganz Österreich, da die bestehen-
den Leitungen stark ausgelastet sind 
und ihre Kapazitätsgrenzen erreichen. 
Mit diesem Projekt eröffnet sich eine 
Jahrhundertchance: 

Es stärkt Kärnten und Osttirol als Wirt-
schafts- und Lebensraum, sichert die 

Stromversorgung kommender Genera-
tionen, ermöglicht die zusätzliche Ein-
speisung von Strom aus erneuerbarer 
Energie und unterstützt den  
schrittweisen Ausstieg aus fossilen 
Brennstoffen.

Nach der Vorstellung der geplanten 
Grobtrasse Ende September haben 
Austrian Power Grid (APG) und 
Kärnten Netz GmbH (KNG) den Dia-
log mit Gemeinden, Grund-
eigentümer:innen und Bürger:innen 

bei acht Infomessen entlang der ge-
planten Trasse vertieft. Sollten Sie 
weitere Informationen zum Projekt be-
nötigen – das neue Infoportal: Digital 
informiert und aktiv beteiligt. 

Neben den persönlichen Gesprächen 
vor Ort bietet das Projekt auch ein 
umfangreiches Informations- und Ser-
viceangebot. Über das Infoportal 
www.netzraumkaernten.at sind die 
aktuellen Planungsstände sowie eine 
interaktive Karte jederzeit abrufbar. 

Seit Anfang Oktober können 
Besucher:innen lokale Hinweise zu 
Zufahrten, Grundwasserquellen etc. 
digital einbringen.
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GEMEINDERAT / AMTLICHESGEMEINDERAT

TARIFORDNUNG FÜR DIE GANZTÄGIGE 
SCHULFORM IN DER VS BRÜCKL
Aufgrund des hohen Abganges beim 
Budgetansatz der Nachmittagsbetreu-
ung, ist die Tarifordnung mit den El-
ternbeiträgen für das kommende 
Schuljahr 2025/2026 vom  
Gemeinderat beschlossen und ange-
hoben worden. Der monatliche  
Elternbeitrag für den Betreuungsteil 
der ganztägigen Schulform wird  
mit 1. Oktober 2025 wie folgt  
festgesetzt: 

Betreuung an 5 Tagen € 103,-- 

Betreuung an 4 Tagen € 98,--

Betreuung an 3 Tagen € 88,-- 

Betreuung an 2 Tagen € 83,-- 

Betreuung an 1 Tag € 73,--
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KINDERBETREUUNGSORDNUNGEN FÜR 
DEN KINDERGARTEN UND DAS HAUS DER KINDER NEU BESCHLOSSEN

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 30.09.2025 die Betreuungsord-
nungen für die zwei elementarpädago-
gischen Gemeindeeinrichtungen, den 

Kindergarten und das Haus der Kinder, 
neu beschlossen. Seitens der Kärntner 
Landesregierung – Abteilung 6, wird 
die Bildung und Betreuung Ihres Kindes 

gefördert, wodurch für Sie Betreuungs-
kosten entfallen. 

Folgende Beträge sind jedoch zu leisten: 

Beide Beiträge sind im Vorhinein in 
zwei Teilbeiträgen im Oktober bzw. im 
Jänner mittels Sepa-Lastschrift-Mandat 
zu entrichten. Das Mittagessen wird 

nach Inanspruchnahme monatlich kos-
tendeckend weiterverrechnet und bis 
zum 15. des Folgemonats mittels Sepa-
Lastschrift-Mandat abgebucht. 

Die neue Kinderbildungs- und -betreu-
ungsordnung tritt mit 01.10.2025 in 
Kraft. 

Jausenverpflegungsbeitrag Bastel-, Mal-, Werk- und 
Kreativmaterialbeitrag

Kindergarten €180,-- je Betreuungsjahr €120,-- je Betreuungsjahr

Haus der Kinder (halbtags) €150,-- je Betreuungsjahr €120,-- je Betreuungsjahr

Haus der Kinder (ganztags) €180,-- je Betreuungsjahr €120,-- je Betreuungsjahr

Amtliches
GESUNDHEIT & LEBENSSTIL: WIE GESUND LEBT ÖSTERREICH?

Die große Erhebung von Statistik Aus-
tria hat wieder gestartet

Seit April 2025 erfasst Statistik Aus-
tria in ganz Österreich im Rahmen 
von Gesundheit & Lebensstil, wie es 
den Menschen in Österreich geht. 
Das passiert inzwischen bereits zum 
vierten Mal, zuletzt im Jahr 2019, 
und zwar im Auftrag des Gesund-
heitsministeriums und der Bundesge-
sundheitsagentur. 

Rund 37.000 Haushalte werden an-
geschrieben, um ein realistisches Bild 
vom Gesundheitszustand, der Lebens-
qualität und der gesundheitlichen Ver-
sorgung der österreichischen Bevölke-
rung zu erhalten. In einer Zeit, in der 
psychisches Wohlbefinden, chro-
nische Erkrankungen und Gesund-
heitsvorsorge in den Fokus rücken, 
liefert diese Erhebung wichtige Daten 
für unsere Zukunft. Die Studie läuft 
noch bis März 2026, Ergebnisse wer-
den im Herbst 2026 veröffentlicht.

Warum ist Gesundheit & Lebensstil für 
Österreich so wichtig?
Gesundheit & Lebensstil liefert wich-
tige Informationen über Gesundheits-
zustand und -verhalten der Menschen 
in Österreich. Die Daten zeigen zum 
Beispiel, wie häufig bestimmte  
Krankheiten vorkommen, wie zufrie-
den die Menschen mit der medizi-
nischen Versorgung sind oder  
wie gesund der Lebensstil der Bevöl-
kerung ist.

Auf Grundlage dieser Ergebnisse kön-
nen Politik, Verwaltung, Gesundheits-
organisationen und Forschung mit 
Daten abgesicherte Entscheidungen 
treffen. Gesundheit & Lebensstil ist Teil 
eines EU-weit harmonisierten Projekts 
(EU-Verordnungen 2019/1700 und 
2023/2529) und die Ergebnisse flie-
ßen auch in europaweite Vergleiche 
ein.

Wie läuft die Teilnahme ab?
Statistik Austria wählt zufällig Per-
sonen ab 15 Jahren aus dem Zentra-
len Melderegister (ZMR) aus. Der 
Einladungsbrief kommt per Post und 
enthält alle wichtigen Informationen. 
Statistik Austria ist gesetzlich ver-

pflichtet, alle Daten streng vertraulich 
zu behandeln. 

Die Teilnahme ist freiwillig, aber jede 
Antwort zählt. Denn nur eine hohe 
Beteiligung garantiert, dass die Er-
gebnisse die Lebensrealität in Öster-
reich abbilden. Als kleines Danke-
schön erhalten Teilnehmer:innen 
25-Euro als Einkaufsgutschein oder 
können diesen Betrag an ein Natur-
schutzprojekt spenden. 

Informationen unter:
www.statistik.at/gesundheit 
gesundheit-info@statistik.gv.at |
+43 1 711 28-8338
(MO–FR, 9 bis 15 Uhr, werktags)

SANIERUNG DER CHRISTOFBERGSTRASSE – TEILABSCHNITT KREUZUNGSBE-
REICH SONNENHANG/CHRISTOFBERGSTRASSE BIS ORTSENDE ST. FILIPPEN

Durch die Beschlüsse in den Gremien 
und die Einsparungen bei den Winter-
dienstkosten im Frühjahr konnte diese 
Sanierungsmaßnahme noch im heuri-
gen Wirtschaftsjahr finanziert und um-
gesetzt werden.

Bei der Sanierung dieses Teilabschnitts, 
in dem keine Unterbauten vorhanden 
sind, kam das gleiche Verfahren zum 
Einsatz wie bei der Sanierung der 
Feldstraße, von welchem wir trotzdem 
eine lange Lebensdauer erwarten.

TIERKÖRPERGEBÜHRENVERORDNUNG

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Brückl hat in seiner Sitzung am 
30.09.2025 die Gebühren für die Ein-
sammlung, Ablieferung, Beseitigung 
und unschädliche Entsorgung von Ma-
terialien und Nebenprodukten für Fall-
tiere, Kleinmengen und Schlachtpro-
dukte aus Schlacht- und Zerlege-Betrie-
ben neu beschlossen. 

Die verordneten Gebühren gestalten 
sich wie folgt: Für die Einsammlung, 
Ablieferung, Beseitigung und unschäd-

liche Entsorgung der abzuliefernden 
Gegenstände in die kommunale Sam-
melstelle sind folgende Gebühren zu 
leisten: 

•   �Für ablieferungspflichtige Gegen-
stände der Kategorie 1 (SRM, tote 
Tiere gem. Kat 1) je Kilogramm 
0,60 EUR

•   �Kategorie 2: (Schlachtmüll mit 
Weichteilen und toten Tieren gem. 
Kat 2) je Kilogramm 0,50 EUR 

•   �Kategorie 3: (Knochen, Rind, 

Schwein, Därme Schwein gewa-
schen) je Kilogramm 0,30 EUR

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 
2026 in Kraft. Im Rahmen der diesjäh-
rigen Generalrenovierung der kommu-
nalen Sammelstelle steht den Entsor-
gern nun eine vollständig erneuerte 
Kühlzelle zur Verfügung, die dem aktu-
ellen Stand der Technik entspricht. Bei 
der Tarifgestaltung wurde ein einheit-
licher Tarif in den Gemeinden Eberstein 
und Klein St. Paul abgestimmt.
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GESUNDE GEMEINDE / STANDESAMTGESUNDE GEMEINDE

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE

GESUNDE GEMEINDE BRÜCKL

EINLADENDE RASTMÖGLICHKEIT IN KROBATHEN

In Krobathen ist in den vergangenen 
Wochen ein Platz neugestaltet worden, 
der nun wieder zum Verweilen einlädt. 
Ein neuer Tisch sowie die renovierte 
Sitzfläche bieten die Möglichkeit, eine 
Pause einzulegen, sich zu unterhalten 
oder einfach den Blick in die Natur zu 
genießen. Besonders erfreulich ist, 
dass die durch eine Bürgerinitiative in 
Stand gesetzte Anlage schon jetzt gut 
angenommen wird: Viele Radfahrer 
nützen den Platz für eine kurze Rast, 
um neue Energie zu tanken. Auch die 
Jugend hat den Ruheplatz für sich ent-
deckt – Mopeds werden abgestellt, 

während man sich am Tisch trifft, zu-
sammensitzt und gemeinsam Zeit ver-
bringt. So wird der Platz zu einem 
kleinen, aber feinen Treffpunkt für un-
terschiedliche Generationen in Kro-
bathen. Ein herzlicher Dank gilt allen, 
die bei der Umsetzung mit ihrem pri-
vaten Arbeits- und Mitteleinsatz mitge-
holfen haben. Nur durch dieses Mitei-
nander konnte der Rastplatz in neuem 
Glanz erstrahlen. 

Wir wünschen uns, dass dieser Platz 
weiterhin respektvoll genutzt wird und 
vielen Freude bereitet.

„Mitten im Leben“ ist ein innovatives 
und ganzheitliches Bildungsangebot für 
Menschen im „besten Alter“ mit dem 
Ziel, Selbstständigkeit, Lebensfreude 
und Gesundheit zu erhalten und zu 
fördern. Die Inhalte der Gruppentreffen 
werden individuell auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmenden abgestimmt. Die 
Treffen beinhalten Übungen zu:
	 •	 Gedächtnis trainieren
	 •	 Beweglichkeit erhalten
	 •	 Kraftquellen finden
	 •	 Perspektiven entwickeln

Wenn Sie jetzt Interesse bekommen ha-
ben, dann würde ich mich freuen, Sie 
bei „Mitten im Leben“ begrüßen zu 
dürfen. Für Interessierte gibt es auch 
dieses Jahr wieder die Möglichkeit ei-
ner Schnupperstunde. Ab 23. Septem-
ber 2025 und in Folge an jedem Diens-
tag von 17:15 bis 18.45 Uhr in der 
ehemaligen Bibliothek Brückl. Informati-
onen und Anmeldungen 
unter: 0664 213350 

Herzlichst, 
Gerhild Schaflechner 

Die Gemeinde Brückl bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Land Kärnten, den 
Sozialhilfeverbänden und den Bezirks- 
hauptmannschaften ein neues  kosten-
freies Service an, welches sich an äl-
tere Menschen und betreuende Ange-
hörige richtet. 

In der Gemeinde Brückl steht Ihnen 
Frau Mag. Bettina Kreuzer als Pflege-
nahversorgerin mit Rat und Tat zur 
Seite. Geboten wird: 

Information und Beratung zu Angebo-
ten im Gesundheits-, Pflege- und Sozi-
albereich sowie Hilfestellung 

•	bei Antragsstellungen (Pflegegeld, 
Pension, Heilbehelfe etc.) 

•	bei der Organisation des Betreuungs-
alltages – insbesondere bei der Inan-
spruchnahme mehrerer Leistungs- 
angebote 

•	bei der Inanspruchnahme von Ent-
lastungsangeboten (Kurzzeitpflege, 
finanzielle Förderung der Ersatzpfle-
ge, Pflegegeldförderung etc.) 

•	bei der Koordination von Hol- und 
Bringdiensten 

 
Die Servicierung erfolgt – je nach 
Wunsch – telefonisch, im häuslichen 
Umfeld oder im Gemeindeamt.

Wir freuen uns, Sie unterstützen zu 
dürfen! 

Ihre Pflegenahversorgerin 
Mag. Bettina Kreuzer 
 T: 0660/4181766  
M: bettina.kreuzer@ktn.gde.at

Engagement und Ehrenamt sind wich-
tige Werte unseres Zusammenlebens. 
Alle, die sich ehrenamtlich für unser 
Gemeinwohl einsetzen, leisten einen 
großen Beitrag für das Miteinander 
der Menschen und Generationen in 
der Gemeinde! Wenn auch Sie sich 
ehrenamtlich engagieren möchten, 
nehmen Sie bitte mit Ihrer Pflegenah-

versorgerin Frau Mag. Bettina Kreu-
zer Kontakt auf. 

Ihr soziales Engagement wird seitens 
des Landes Kärnten – wie folgt – ge-
fördert:

•	Übernahme der Prämie für Haft- 
und Unfallversicherung

•	Basisschulung zur Ausübung Ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit

•	Refundierung des amtlichen Kilome-
tergeldes für Fahrten im Zuge des 
Ehrenamtes

•	Anerkennungskultur 

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten umfassen:

Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arzt-
besuche, Friedhofs- und Pflegeheim-
besuche, Karten spielen, Spaziergän-
ge etc.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme

Ihre Pflegenahversorgerin 
Mag. Bettina Kreuzer 
 T: 0660/4181766  
M: bettina.kreuzer@ktn.gde.at

DIE PFLEGENAHVERSORGUNG 
EIN KOSTENFREIES ANGEBOT DER GEMEINDE BRÜCKL

EHRENAMT 

MITTEN IM LEBEN 

AUS DEM STANDESAMT
Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger!
Liebe Eltern! Sie können Ihr Baby aus „brückl-aktuell" herauslachen lassen. 
Bitte übermitteln Sie ein Foto (digital) und einen kurzen Text dazu an die Redaktion.

Wir gratulieren allen recht herzlich und wün-
schen Ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Er-
folg und vor allem viel Gesundheit. Liebe Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger, in-
formieren auch Sie uns über besondere Leis-
tungen Ihrer Kinder und Verwandten, wie Ma-
tura, Sponsion, Graduierung, Promotion, Lehr-
abschlussprüfung, Meisterprüfung oder auch 
Auszeichnungen auf sportlichem oder kultu-
rellem Sektor. Die Marktgemeinde Brückl wür-
de zu diesen besonderen Anlässen sehr gerne 
gratulieren und diese Auszeichnungen auch 
im Mitteilungsblatt „Brückl aktuell" veröffentli-
chen.

GRATULATIONEN: Aufgrund der mit 25. Mai 
2018 in Kraft getretenen Datenschutzgrund-
verordnung ist ohne ausdrückliche Zustimmung 
der Jubilare eine Namensnennung und infolge-
dessen eine Gratulation in der Gemeindezei-
tung leider nicht mehr möglich. Der Redakti-
onsausschuss ersucht um Ihr Verständnis! Im 
Namen der Marktgemeinde Brückl dürfen wir 
daher allen Jubilaren, die in letzter Zeit einen 
besonderen Geburtstag feierten, nochmals die 
besten Wünsche zu ihrem Ehrentag entbieten!

Wir trauern um

Moore Irmgard, Brückl
Koch Georg, Brückl
Kanz Elisabeth, Brückl
Watzlawick Kurt Leo Alfred, Brückl
Haimburger Rudolf, Brückl
Spöck Harald, Völkermarkt
Egger Herbert, Brückl
Ladinig Bartholomäus, Krobathen
Eichwalder Manfred, Ochsendorf

Wir gratulieren unserem Bauhofkollegen 
Daniel Hofmann und seiner Partnerin 
ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter 
Rebecca. Wir wünschen der jungen 

Familie viel Gesundheit, Geduld und eine 
schöne Zeit zu dritt. Bei ihrem Besuch im 

Gemeindeamt wurde ihnen vom 
Bürgermeister das Babypaket überreicht.

Bgm. Tellian überreicht das 
Babypaket den stolzen Eltern Andrea 
Tamegger und Christoph Schaffer für 
den kleinen Maximilian Christoph. 
Auch Bruder Jonas Gerhard hat 
schon sehnlich auf seinen neuen 
Spielkameraden gewartet. Wir 

gratulieren recht herzlich!

Eheschließungen
Gutschi Georg und Dr. Marina, geb. 
Reiner, St. Andrä
Breitenhuber Guido und Elisabeth, 
geb. Grassauer, Krobathen

De Monte Magdalena und Raffael, 
geb. Ogris, Magdalensberg
Lach Dominik und Julia, geb. Hecken-
bichler, Eberndorf
Oberlercher Fabian MSc. und Jasmin 
MSc., geb. Pucher, Brückl/Wölfnitz

Veranstaltungsankündigung

der Marktgemeinde Brückl am 
22.11.2025, 10–14 Uhr, Gemein-
schaftshaus Brückl. Es erwarten 
Sie eine Vielzahl von Ausstellern. 
Für die Kleinen gibt es ein Kasperl-
theater und eine Turneinheit. Kom-
men Sie vorbei und genießen Sie 
einen informativen, familienfreund-
lichen Tag rund um Gesundheit 
und Wohlbefinden!

Einladung zum 
GESUNDHEITSTAG
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VEREINEUMWELT

Umwelt
UMWELTSCHUTZWOCHEN SAMMELERGEBNIS 

Sperrmüllsammlung
Im Frühjahr und Herbst wurde bei den 
Sammelstellen insgesamt 24,36 Ton-
nen Sperrmüll gesammelt und zur 
Mülldeponie bzw. zur Müllverbren-
nungsanlage gebracht. Weiters konn-
ten 9,18 Tonnen Altholz in einem ei-
genen Container gesammelt und ko-
stengünstiger entsorgt werden.

Problemstoffsammlung
Im Rahmen der Umweltschutzwochen 
wurden auch wieder die Problemstoff-

sammlungen durchgeführt. Nachste-
hendes Sammelergebnis wurde er-
zielt:

•	 Altlacke und Altfarben 1.840 kg
•	 Altöle 530 kg 
•	 Batterien 114 kg 
•	 KFZ-Batterien 350 kg
•	 Spraydosen 166 kg 
•	 Lösemittelgemisch 196 kg 
•	 Wasch- und Reinigungsmittel 86 kg 
•	 Werkstättenabfall 328 kg 
•	 Arzneimittel 130 kg Fo
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SIZ-TIPP SEHEN UND GESEHEN WERDEN

Nebel und schlechte Sicht erhöhen im 
Herbst und Winter die Unfallgefahren. 
Für Fußgänger bedeuten diese Witte-
rungsverhältnisse besondere Ge-
fahr.  Durch das Tragen von sichtbarer, 
heller Kleidung und Reflektoren kann das 
Unfallrisiko deutlich gesenkt werden.

Nebel und schlechte Sicht 
vergrößern die Gefahr
Oft ist es noch finster, wenn man in die 
Arbeit fährt und am Nachhauseweg ist 
es dann ebenfalls schon oft dunkel. 
Dazu kommt gerade im November und 
im Dezember starker Nebel, der die 
Sicht zusätzlich verschlechtert. Für Fuß-
gänger birgt das eine zusätzliche Ge-
fahr, denn die meisten Autofahrer stel-
len sich auf diese Lichtverhältnisse nur 
langsam um.

Wahrnehmbarkeit wird verringert
Die Wahrnehmbarkeit des Auges redu-
ziert sich bei Dunkelheit um circa 80 
Prozent. Autofahrer seien jedoch meist 
aus Gewohnheit weiterhin recht flott 
unterwegs. Eventuelle Hindernisse oder 
Fußgänger werden dann viel zu spät 
erkannt und wahrgenommen. Fußgän-
ger sind oft zu dunkel gekleidet Das 
Problem liegt jedoch nicht nur bei den 
Autofahrern, die ihre Geschwindigkeit 
nicht anpassen, sondern auch bei den 
Fußgängern, die falsch gekleidet sind 
- vor allem Senioren kleiden sich gerne 

sehr dunkel. Fußgänger sollten jedoch 
hell gekleidet sein und in der Nacht 
auch reflektierende Materialien an sich 
tragen. Das ist leider selten der Fall. 
Reflektoren verdoppeln die Erkennbar-
keit.

Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird 
von einem Autofahrer, der mit Ab-
blendlicht fährt, erst aus einer Entfer-
nung von 25 bis 30 Metern wahrge-
nommen. Hell gekleidete Fußgänger 
können oft schon aus 50 Meter Entfer-
nung gesehen werden. Wenn er zu-
sätzlich reflektierende Materialien tra-
gen würde, erweitert sich die Sichtbar-
keit enorm auf 130 bis 160 Meter. All 
diese Ratschläge scheinen jedoch 
kaum beherzigt zu werden, denn die 
Unfallzahlen der letzten zehn Jahre 
sprechen Bände. 

Sicherheitstipps für die dunkle Jahres-
zeit:
•	 Die Kleidung von Kindern, aber 

auch Erwachsenen soll so hell wie 
möglich sein.

•	 Schultaschen und Rucksäcke sollen 
auffällige, helle Farben haben und 
mit reflektierenden Elementen aus-
gestattet sein.

•	 Reflexmaterialien sollen in der Hö-
he des Streuwinkels des Abblend-
lichtes getragen werden. Bei Kin-
dern sollte der ganze Körper, von 

den Schuhen bis zum Oberkörper, 
reflektierende Elemente aufweisen.

•	 Reflektoren sollen rundum strahlen, 
um Fußgänger auch seitlich sicht-
bar zu machen.

•	 Reflektierende Kleidung alleine 
nützt nichts, wenn man sich nicht 
sicherheitsbewusst verhält. Fußgän-
ger sollen daher immer Blickkon-
takt mit dem Autofahrer halten.

•	 Fahrzeuglenker sollen insbesonde-
re nach Einbruch der Dämmerung 
im Bereich von Schulen, Einkaufs-
zentren oder Märkten mit erhöhter 
Aufmerksamkeit fahren.

•	 Wenn Fußgänger eine Straße que-
ren, soll das insbesondere nach 
Einbruch der Dunkelheit nur an 
gesicherten Stellen geschehen. 
Ampelanlagen, Schutzwege, Über- 
und Unterführungen bieten zumin-
dest ein Mindestmaß an Sicher-
heit. (Quelle: KfV)
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Vereine
RÜSTHAUSFEST & 
BIRKENSTOCKTURNIER 
2025 IN BRÜCKL

FESTWOCHENENDE BEI DER FF ST. FILIPPEN: 
VON PARTYLAUNE BIS GELEBTE KAMERADSCHAFT

Das diesjährige Rüsthausfest mit Birken-
stockturnier liegt nun hinter uns – und 
wir dürfen voller Freude und Stolz auf 
ein unvergessliches Festwochenende 
zurückblicken. Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus der Gemein-
de und darüber hinaus sind unserer 
Einladung gefolgt und haben gemein-
sam mit uns gefeiert. Ein herzliches 
Dankeschön gilt jedem einzelnen Gast, 
der durch seine Anwesenheit zum Ge-
lingen beigetragen hat. Ganz beson-
ders möchten wir die 28 Mannschaften 
hervorheben, die beim Birkenstocktur-
nier mit viel Einsatz, Ehrgeiz und vor 
allem mit jeder Menge Spaß um den 
Sieg gekämpft haben. Die Stimmung 
war großartig, und die Zuschauer 
konnten packende Spiele miterleben. 

Neben Sport und Geselligkeit kam 
auch die Unterhaltung für Jung und Alt 
nicht zu kurz. So gab es heuer wieder 
viele Highlights für unsere kleinen Gäs-
te: eine riesige Hüpfburg, Kinder-
schminken, lustige Spiele wie das Mini-
Stingl-Schießen, ein spannendes 
Schätzspiel sowie eine Fotobox, die für 
jede Menge Spaß und schöne Erinne-
rungen sorgte. Auch das Kuchenbuffet 
wurde von den Besuchern gerne und 

zahlreich in Anspruch genommen.  
Für die musikalische und festliche Um-
rahmung bedanken wir uns herzlich 
beim Musikverein der Donau Chemie, 
bei Pfarrer Pawel Windak für die feier-
liche Messgestaltung sowie bei der 
Musikgruppe „Wirbelwind“, die am 
Abend für beste Stimmung im Festzelt 
sorgte.

Ein großes Lob gilt außerdem allen 
Helferinnen und Helfern, die im Hinter-
grund unermüdlich gearbeitet haben, 
damit dieses Fest reibungslos ablaufen 

konnte – sei es beim Auf- und Abbau, 
bei der Organisation oder beim Bedie-
nen unserer Gäste. Ohne diesen Ein-
satz wäre ein solches Wochenende 
nicht möglich.

Wir, die Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr Brückl, blicken 
mit Dankbarkeit auf dieses gelungene 
Fest zurück und freuen uns schon heute 
darauf, euch im nächsten Jahr wieder 
beim Rüsthausfest 2026 willkommen 
zu heißen.       
Eure Feuerwehr Brückl

Ein rundum gelungenes Festwochenen-
de durfte die Freiwillige Feuerwehr St. 
Filippen Anfang August erleben. Den 
Auftakt bildete am Freitagabend die 
Spritzenhausparty, die einmal mehr 
zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher anlockte. Bei bester Stimmung 
sorgte der DJ für gute Stimmung, wäh-
rend sich die Gäste mit Speis und 
Trank stärken konnten. Besonderer 
Dank gilt den vielen freiwilligen Feuer-
wehren und Vereinen, die durch ihren 
Besuch die Kameradschaft über die 

Ortsgrenzen hinaus unterstrichen. Für 
Schmunzeln sorgte zudem die einge-
löste „Wette“: Beim Berliner Stairrun 
hatte das Team der FF St. Filippen den 
42. Platz, jenes der FF Pischeldorf den 
46. Platz belegt. Gewettet wurde, wer 
langsamer war, hilft beim Fest – und so 
unterstützten die beiden Kameraden 
aus Pischeldorf tatkräftig beim Gelin-
gen der Feier.

Am Sonntag folgte der Tag der offenen 
Tür, der trotz Regenwetters auf >>>
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gute Laune stieß. Das Festzelt 
war bestens gefüllt, als Bezirksfeuer-
wehrkurat Dechant Lawrence Pinto ge-
meinsam mit dem MGV St. Filippen die 
Feldmesse gestaltete. Im Anschluss bot 
sich den Gästen ein abwechslungs-
reiches kulinarisches Angebot, musika-
lisch umrahmt durch die Gruppe TIP 
TOP.

Ein besonderes Highlight des Pro-
gramms war die Schauübung der Feu-
erwehrjugend St. Filippen, bei der die 
jungen Nachwuchskräfte eindrucksvoll 
ihr Können und ihr erlerntes Wissen 
unter Beweis stellten. Das Publikum 
zeigte sich begeistert vom Engagement 
und der Professionalität der Feuerwehr-
jugendmitglieder der FF St. Filippen, 
die damit die Bedeutung der Nach-
wuchsarbeit innerhalb der Feuerwehr 
hervorheben. 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Filippen 
bedankt sich herzlich bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden sowie deren 
Partnerinnen und Partnern, die das ge-
samte Wochenende über im Einsatz 
standen. Ebenso galt der Dank den 
zahlreichen Vereinen, befreundeten 
Feuerwehren und den Ehrengästen, 
darunter Bürgermeister Harald Tellian, 

Vizebürgermeister Robert Cech und 
Vizebürgermeister Wolfgang Schober 
uvm.

Als sich am Nachmittag die Sonne 
zeigte, wurde beim Pavillon unter dem 
Baum noch gesungen, getanzt und ge-
feiert. Ein besonderes Zeichen der Ka-
meradschaft setzte schließlich die Part-
nerfeuerwehr Werneuchen, die spon-
tan beim Abbau half und damit einmal 
mehr bewies, wie stark das Band der 
Feuerwehr überregional verbindet.
Mit diesem Festwochenende konnte die 

FF St. Filippen eindrucksvoll zeigen, 
wie gelebte Gemeinschaft, Freude am 
Miteinander und kameradschaftlicher 
Zusammenhalt Hand in Hand gehen.

Schulen

>>>

50 JAHRE MITTELSCHULE BRÜCKL

Am 02.07.2025 stand die Mittelschule 
Brückl ganz im Zeichen eines beson-
deren Jubiläums: 50 Jahre – ein halbes 
Jahrhundert voller Entwicklung, Bil-
dung, Begegnungen und Gemein-
schaft. Dieses stolze Ereignis wurde 
mit einer großen Feier gewürdigt, die 
nicht nur einen Blick zurück auf die 
vergangenen Jahrzehnte warf, son-
dern auch den Blick nach vorn richte-
te.

In einer feierlichen Atmosphäre ka-
men zahlreiche Gäste zusammen, um 
dieses Ereignis gemeinsam zu bege-
hen. Unter ihnen waren viele promi-
nente Persönlichkeiten aus Politik, Bil-

dung und Gesellschaft, die durch ihre 
Anwesenheit ihre Verbundenheit mit 
unserer Schule/Einrichtung zum Aus-
druck brachten. Gesichtet wurden un-
ter anderem Bildungsdirektorin HR 
Mag. Isabella Penz, der Bürgermeister 
von Brückl Harald Tellian, Bürgermei-
sterin von Klein St. Paul Gabriele 
Dörflinger, Personalvertreter Stefan 
Sandrießer und Evelin Nuart sowie 
Schulqualitätsmanagerin Jovita 
Trummer. Besonders gefreut haben wir 
uns über die Teilnahme ehemaliger 
Direktorinnen und Direktoren, Schüle-
rinnen und Schüler, Lehrerinnen und 
Lehrer sowie weiterer Wegbegleiter 
der letzten Jahrzehnte.

Ein besonderes Highlight der Feier 
waren die eindrucksvollen Einblicke in 
die Entwicklung und die prägenden 
Momente unserer Einrichtung. Geleitet 
wurde das Ganze vom Moderatoren-
team Daliah und Gabriel.

Musikalische Darbietungen und Tänze 
der Mädchen aus der 1. Klasse sowie 
von einigen Kindern aus der 2. Klasse 

rundeten das vielfältige Programm ab 
und sorgten für ein gelungenes Fest, 
das Jung und Alt begeisterte. Auch 
kulinarisch wurden unsere Gäste be-
stens versorgt – dank vieler helfender 
Hände und großzügiger Unterstützung 
aus der Elternschaft und von lokalen 
Betrieben.

An dieser Stelle möchten wir uns von 
Herzen bedanken: Ein großes Danke-
schön gilt allen Mitwirkenden, die mit 
ihrem Einsatz vor, während und nach 
der Feier für einen reibungslosen Ab-
lauf sorgten – von der Organisation 
bis zum Aufräumen. Unser aufrichtiger 
Dank geht an unsere Sponsoren, de-
ren Unterstützung wesentlich zum Ge-

lingen dieses Festes beigetragen hat. 
Und nicht zuletzt danken wir allen 
Besucherinnen und Besuchern, die mit 
ihrer Anwesenheit die Feier bereichert 
und gezeigt haben, wie lebendig und 

verbunden unsere Gemeinschaft auch 
nach 50 Jahren ist.

Wir blicken mit Stolz zurück – und 
voller Zuversicht in die Zukunft.

HAK ALTHOFEN UND MITTELSCHULE BRÜCKL 
WANDERN GEMEINSAM IN EINE STARKE ZUKUNFT

Im Rahmen ihrer Diplomarbeit mit dem 
Titel „Von Anfang gemeinsam – Kenn-
lerntag an der Mittelschule Brückl“ or-
ganisierten die zwei Schülerinnen  
Fabienne Wurzer und Leonie Dörflin-
ger der HAK Althofen am 19. Septem-
ber 2025 einen besonderen Wander-
tag für die ersten Klassen der Mittel-
schule Brückl.

Ziel der Veranstaltung war es, den neu-
en Schülerinnen und Schülern den Ein-
stieg in die Schule zu erleichtern, das 
gegenseitige Kennenlernen zu fördern 
und den Klassenzusammenhalt zu stär-
ken. Die Wanderung führte zum Gast-
haus Zockler in Brückl und wurde 
durch mehrere interaktive Stationen 
entlang des Weges ergänzt, die am 
Vortag von den HAK-Schülerinnen vor-
bereitet wurden.

Die Stationen waren gezielt auf Teambil-
dung und Kommunikation ausgerichtet:
•	Beim Partnerinterview stellten sich 

die Kinder gegenseitig Fragen und 
notierten die Antworten – eine ein-
fache, aber wirkungsvolle Methode, 
um erste Kontakte zu knüpfen.

•	Die Übung „Stille Reihe“ forderte die 
Schülerinnen und Schüler heraus, 
sich ohne Worte nach Geburtsmo-
nat und Anfangsbuchstaben ihres 

Vornamens zu ordnen – eine spiele-
rische Förderung nonverbaler Kom-
munikation.

•	Besonders beliebt war die Station 
„Stempel und Stanzer“, bei der im 
Wald versteckte Gegenstände ge-
sucht werden mussten – ein High-
light, das Teamgeist und Entdecker-
freude vereinte.

Am Ziel angekommen, genossen alle 
Erstklässler eine gemeinsame Jause im 
Gasthaus Zockler, bevor es gestärkt 
zurück zur Schule ging. Die Rückmel-

dungen der Kinder und Lehrkräfte wa-
ren durchwegs positiv – die Veranstal-
tung trug wesentlich dazu bei, dass 
sich die neuen Schülerinnen und Schü-
ler rasch in ihrer neuen Umgebung 
wohlfühlten.

Die zwei Schülerinnen der HAK Altho-
fen zeigen mit diesem Projekt, wie 
praxisnahe Diplomarbeiten einen wert-
vollen Beitrag zum Schulalltag leisten 
können und wie durch Kooperation mit 
anderen Bildungseinrichtungen nach-
haltige Impulse gesetzt werden.

Moderatorenteam 
Daliah und Gabriel 



14 15

AUFGEFALLEN IST NOCH ... SCHULEN / KINDERGARTEN

SOMMERHORT 2025 – EIN UNVERGESSLICHES ERLEBNIS!

MIT SCHWUNG INS NEUE KINDERGARTENJAHR – 
NEUE NESTSCHAUKEL LÄDT ZUM SCHAUKELN EIN

Die Sommerbetreuung an der Volks-
schule Brückl war ein voller Erfolg! Die 
Kinder erlebten spannende und ab-
wechslungsreiche Wochen mit zahl-
reichen Ausflügen und Aktivitäten, die 
den Sommer unvergesslich machten.

Zu den Highlights zählten Ausflüge 
zur Bibliothek in St. Veit/Glan, zur 
Sonnenalm, erfrischende Badetage, 
das faszinierende Labyrinth im Elefan-
tengras sowie ein Besuch auf Burg 
Liebenfels. 

Ein herzlicher Dank geht an dieser 
Stelle an die vielen Helfer:innen und 
Vereine, die den Kindern Einblicke in 
ihre Arbeit ermöglichten: die Feuer-
wehr Brückl, den Tennisclub Brückl, 
die WSG Brückl, das Gasthaus Schatt-
leitner (gemeinsam mit Frau Breitenhu-
ber durften die Kinder Käsnudel und 
Eis selbst machen) sowie die Bäckerei 
Lepuch. Eure Unterstützung hat den 
Sommerhort bereichert!

Neben den Ausflügen gab es auch 
kreative und sportliche Aktivitäten wie 

Waldtage, spannende Wettbewerbe 
und Kreativtage, bei denen die Kinder 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen konn-
ten.

Der Sommerhort war eine tolle Gele-
genheit für die Kinder, Spaß zu ha-
ben, Neues zu entdecken und gemein-
sam schöne Erinnerungen zu sam-
meln.
 
Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!        Tina Hainig

Nach der fachgerechten Montage 
durch die Mitarbeiter des Bauhofs und 
den Schulwart freuen sich die Kinder-
gartenkinder nun wieder auf ausgelas-
senes Schaukeln.

Wir wünschen viel Freude mit dem er-
neuerten Spielgerät! Für zusätzliche 

Sicherheit im Falle eines Sturzes wurde 
der alte Rindenmulch durch moderne 
Fallschutzmatten ersetzt. Nach erfolgter 
TÜV-Abnahme steht dem unbeschwer-
ten Schaukelvergnügen nun nichts mehr 
im Wege – und die Kinder können ihre 
neue Schaukel mit voller Begeisterung 
genießen.

Aufgefallen ist noch ...

… dass Christina Lepuch Anfang September 
ihre Bäckerei, nach einem sehr geglückten 
Umbau, neu eröffnete. Bgm. Tellian und 

Vzbgm. Schober konnten sich gleich von der 
tollen Backstube und dem guten Kaffee 

überzeugen.

… dass das Treffen der BürgermeisterInnen  
der Nachbargemeinden mittlerweile eine 
schöne Tradition geworden ist. Vor allem 

auch, weil sich Bgm. Gabi Dörflinger,  
Bgm. Andreas Grabuschnig und Bgm. Tellian 

auch menschlich toll verstehen. 

…dass wieder unzählige Menschen den Weg zum 
diesjährigen Tag der offenen Tür der FF St. Filippen 

und der Spritzenhausparty fanden. Bgm. Tellian, 
Vzbgm. Schober, GFK Andi Nuart uvm. waren 
selbstverständlich bei den Kameradinnen und 

Kameraden dabei.

… dass beim diesjährigen 
Auslandsbrücklertreffen mit 

Brückler Freunden viele 
schöne Begegnungen und 
Freundschaften von früher 
aufgefrischt wurden. Auch  
Bgm. Tellian konnte einige 
BrücklerInnen treffen, die er 

schon lange nicht mehr 
gesehen hatte.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von BRÜCKL-aktuell ist der 15.12.2025

Aufgefallen ist noch ...
Veranstaltungskalender:
NOVEMBER 2025
15. �Gemütlicher Nachmittag der  

Gemeinde für BürgerInnen, die  
das Pensionsalter erreicht haben 
14:00 Uhr GH Brückl

22. �Gemeinde - Gesundheitstag  
von 10:00-14:00 im  
Gemeinschaftshaus 
9. Perchten- und Krampuslauf, 
Brückler Bergteufel, 19.00 Uhr 
Brückl 
Jägerball Jagdverein Landschaden, 
20:00 Uhr, GH Kurath,  
St. Filippen

29. �Adventvorboten  
Kulturgemeinschaft Brückl  
Marktplatz 17:00 Uhr

DEZEMBER 2025
25. �Landjugendball, 20:00 Uhr,  

Gemeinschaftshaus Brückl

JÄNNER 2026
31. �Feuerwehrball, 20:30 Uhr,  

Gemeinschaftshaus Brückl

… dass unsere AVS-Tagesmutter in der Gemeinde,  
Fr. Marion Wogrin aus St. Filippen, hervorragende Arbeit 
mit den Kleinen leistet. Ein Wasserspielbrunnen hat noch 
für einen perfekten Sommer gefehlt. Dieser wurde gerne 

von Bgm. Tellian übernommen und gemeinsam mit 
Vzbgm. Wolfi Schober übergeben. 

... dass im ehemaligen Gasthaus Koch in Brückl mit der 
Brückler Stub´n ein gastronomischer Neubeginn gestartet 
wurde. Bgm. Tellian und Vzbgm. Wolfi Schober hießen 

das Wirtepaar Thomas und Steffi Wehr herzlich 
willkommen und wünschten alles Gute für die Zukunft.

"Wir wünschen eine 
schöne Herbstzeit!"


